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Kath. Pfarrgemeinde Allersberg 

 W E I H N A C H T E N   2 0 2 3 

Ich verkünde Euch eine große Freude! 
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Gedanken zu Weihnachten 

Liebe Gläubige der Pfarrei Allersberg, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 

„Sie wickelten ihn in Windeln und legten ihn in eine Krip-
pe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.“ Nicht fei-
erlich beginnt die Weihnachtsgeschichte, sondern einfach 
und herb. Da wird nicht jemand willkommen geheißen, sondern da 
bleibt jemand chancenlos! Wäre Jesus allerdings heute, in unserer Stadt 
geboren, so heißt es in einem modernen Krippenspiel, dann wäre wohl 
einiges anders verlaufen. Wir hätten ihn freundlich empfangen. Wir hät-
ten ein Bild des Neugeborenen an alle Freunde und Bekannte ver-
schickt, was heißt eines, nein, unzählige und das täglich. Ja, wir hätten 
ihn nicht weggeschickt. Unsere Türen wären offen. So lautet es zumin-
dest in diesem Krippenspiel. Es bleibt aber eine Unsicherheit: „Wenn er 
wirklich heute geboren wäre“, so die Schlussfrage in besagtem Krippen-
spiel,“ würden wir ihn erkennen? Hätte er bei uns eine Chance? Würden 
wir ihn in unser Leben einlassen?“ 
Weihnachten bedeutet: die Tür unseres Herzens aufmachen und uns 
selbst, unserem Mitmenschen eine Chance geben- und damit auch Gott! 
Wäre er, wäre Jesus Christus, heute 2023, geboren, hier in Allersberg, 
hätte er eine Chance bei uns? 
Weihnachten ist nicht so sehr ein Fest  der Tannenbäume, Lichterketten, 
Glühwein und Geschenke. Weihnachten ist vor allem eine Zeit der gro-
ßen Chancen, die ich ergreifen oder auch verpassen kann. Gott in dem 
Kind in der Krippe, Gott als Mensch, das ist die Chance, die Gott uns 
gibt. Und überall dort, wo Chancen ergriffen werden, die zum Leben 
führen, da haben wir ihm die Tür weit aufgemacht, ihm, Jesus Christus, 
unserem Erlöser. Und das ist Weihnachten auch über diese Tage hinaus. 
Uns allen wünsche ich, dass wir ihm die Türe weit öffnen, denn dann 
werden wir erfüllt mit tiefer Freude, die uns nichts und niemand neh-
men kann. Gesegnete Weihnachten! 

 Ihr 
Pfarrer Peter Wenzel 

 

     Thomas Attensberger, Pfarrvikar Alfred Hausner, Pfarrer i.R. 
 

Ulrike Seitz, GRef.  
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Grußwort von Camillo 

Meine Lieben, 

Da es ja auch jetzt für einen dunkelsau-
farbenen adeligen Rauhaardackel 
langsam nachts ein wenig kalt wird, ku-
schele ich mich gerne in eine Decke, 
welche mir mein Diener, also euer Pfar-
rer geschenkt hat. Übrigens: Dunkelsau-
farben steht wirklich in meiner Geburts-
urkunde, jeder – auch ein gräfliches Da-
ckelchen – hat in seiner Biographie eine 
Leiche im Keller. Wie heißt eure? Aber 
wie gesagt, auf der Decke steht: „Auch der beste Chef ist nur so gut wie 
seine grandiosen Mitarbeiter.“ Nun für meinen Mitarbeiter, euren Pfarrer, 
gilt der Satz wohl nur bedingt. Unzählige Male muss ich täglich piepsen, 
bis er mir jeden Wunsch erfüllt, ja gutes Personal zu finden ist heute mehr 
als schwierig. Wenn ich jedoch mit meiner feuchten Hundeschnauze an 
das Fenster stubse, ja da kann Adel neidisch werden. Denn gegenüber im 
Pfarramt, da sind Sekretärinnen , wie man es sich nur wünschen kann. 
Was wäre euer Pfarrer nur ohne sie: Ohne sie würde euer Pfarrer unvor-
bereitet in Besprechungen gehen, Termine verpassen, Formulare nicht 
mehr finden, Namen und Geburtstage vergessen, etc. etc. Allein: Nie-
mand wird das je herausfinden, denn dazu müssten seine beiden Sekre-
tärinnen ihm erst einmal die Chance zum Patzen geben. Nein, sie kennen 
ihren Pfarrer und bereiten alles akribisch so vor, dass er funktionert. Im 
Wort Sekretär steckt das lat. Wort secretum, auf deutsch geheim. Ihr 
kennt es aus dem Englischen. Top secret! Ein guter Mitarbeiter bekommt 
letzlich alles mit, er kennt die Fehler und Macken, aber er kann es für sich 
behalten. Er wird nicht gleich per Whatsapp jeden Unsinn verbreiten. Ja 
warum tut er es eigentlich nicht, weil er seine Arbeit nicht als Job sieht, 
sondern als Berufung, als Leidenschaft und er sich tief verbunden weiß 
mit seiner Firma bzw. Pfarrei. Und er für sie das Beste will. 
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Grußwort Camillo - Weihnachtskonzert 

Also Freunde, seien wir einander gute Sekretäre, Geheimnisträger, dann 
gäbe es so manchen Unfrieden und Streit nicht in der Welt. Na gut, ich 
halt mich auch dran. Versuch es zumindest. Dennoch steigt die Unge-
duld, denn seit 5 Minuten ist Kraulen angesagt, doch euer Pfarrer läßt 
wieder auf sich warten und das schon seit bald 10 Jahren. 

Diese Mitarbeiter heute…. 

Bis bald, denn heute ist nicht alle Tage, ich meld mich wieder, keine 
Frage! 

Wuff, Wuff 

Euer Camillo 

Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert von cantus sacralis 

Das Vokalensemble cantus sacralis aus 
Allersberg, das aus 16 Sängerinnen und 
Sängern besteht und von Marco Mulzer 
geleitet wird, lädt ein zu einem festlichen 
Weihnachtskonzert.  

Im Zentrum stehen auserlesene Motet-
ten, prächtige Kantaten und Weih-
nachtslieder deutscher namhafter Kom-
ponisten der Barockzeit wie M. Praetorius, A. Hammerschmidt, D. Bux-
tehude und J. S. Bach.  

Doch auch ein Meisterwerk des Neapolitaners Francesco Durante, der 
von seinen Zeitgenossen hochgeschätzt wurde, wird erklingen: sein be-
rühmtes „Magnificat“, der Lobgesang Mariens über die Ankündigung 
der Geburt Jesu durch den Erzengel Gabriel. 

Bei diesem Konzert kommen außerdem Streichinstrumente, Orgel und 
Laute zum Einsatz, die der Musik ihren barocken Glanz einhauchen. 

Das Weihnachtskonzert ist zu hören am Freitag, den 22. Dezember 
2023 in der Kirche Maria Himmelfahrt in Allersberg um 18:00 Uhr. 
 

Der Eintritt ist frei - Spenden erwünscht 
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Heilige Nacht von Ludwig Thoma 
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Termine 2024 

 

 
 

Sebastiansfest 
Das Sebastiansfest wird am Sonntag, 21. Januar 2024 gefeiert. Die Sebastians-
bruderschaft lädt herzlich ein.  
 

Neujahrsempfang 
Für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen findet am Samstag, 03. Februar 
2024, ein Neujahrsempfang im Saal des Kolpinghauses statt. Bereits heute herz-
liche Einladung hierzu! (siehe Seite 10) 
 

Jubelkommunion 

Vorausschauend laden wir für Sonntag, 07. April 2024, alle Frauen und Män-
ner zur Jubelkommunion herzlich ein, die vor 75 / 50 bzw. 25 Jahren zum ersten 
Mal den Leib des Herrn empfangen haben,. 
Dies betrifft die Jubel-Jahrgänge 1949/1974/1999. Es wäre schön, wenn sich 
wieder viele daran beteiligen würden. 
 

Erstkommunion 
Die heilige Erstkommunion feiern wir in Göggelsbuch am Donnerstag, 09. Mai 
2024 (Christi Himmelfahrt) und in Allersberg am Sonntag, 12. Mai 2024.  
 

Pfarrfest 
Für Sonntag, 16. Juni 2024, laden wir alle Gläubigen recht herzlich zum Pfarr-
fest in den Kaplansgarten ein. 
 

Trautmannshofer – Wallfahrt  
Zur Wallfahrt nach Trautmannshofen laden wir für den 14./15. September 2024 
ein. 
 

Krankenpflegeverein 
Die Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins findet im Frühjahr 2024 
statt. Den genauen Termin teilen wir Ihnen noch mit.  
 

Fußwallfahrt 
Zur Fußwallfahrt am Montag, 03. Oktober 2024 (Tag der deutschen Einheit) 
dürfen wir Sie bereits heute einladen. Den genauen Ablauf geben wir rechtzeitig 
bekannt. 
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Tauftermine 2024 / Kirchgeld / Internet 

Tauftermine für 2024 

Auch 2024 können Sie wieder individuelle Tauftermine 
vereinbaren. In Allersberg findet die Taufe nach der 
Messe um 10.30 Uhr und in Ebenried bzw. Göggelsbuch 
jeweils nach der Sonntagsmesse statt. Sie haben aber 

auch die Möglichkeit während einer Messe taufen zu lassen. Bei Fragen 
und für die Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an unser Pfarr-
amt. 

- Änderungen vorbehalten - 

Ans Kirchgeld gedacht? 

Falls Sie Ihre Kirchgeldüberweisung für 2023 noch nicht getätigt haben, 
hier noch einmal die Bankverbindung:  

Kath. Kirchenstiftung Allersberg 

IBAN:  DE06 7606 9449 0509 6299 98 

BIC:     GENODEF1HPN 

Die Kirchenverwaltung Allersberg sagt allen ein aufrichtiges „Vergelt´s 
Gott“ für den geleisteten Kirchgeldbeitrag. Jeder Euro bleibt in unserer 
Pfarrei! 

 

 

 

 
 

Schauen Sie doch auch mal so auf unsere Homepage. Dort finden Sie 
viele interessante Berichte, Predigten und vieles mehr:  

allersberg.bistum-eichstaett.de 

Sie finden uns auch auf facebook (über unsere Homepage) oder auch 
auf Instagram (www.instagram.com/mariahimmelfahrtallersberg). 
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Ehrenamt / Danke / Neujahrsempfang 

D a n k e n ….  
möchten wir allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die uns in 

2023 wieder so tatkräftig unterstützt haben. Ihre Hilfe ist von unschätz-

barem Wert, ob im Großen oder im Kleinen und wir wissen auch, dass 

dies keine Selbstverständlichkeit ist. Ein herzliches Vergelt´s Gott für 

Ihr Engagement. Lassen Sie sich nicht entmutigen und bleiben Sie wei-

terhin unserer Pfarrei treu, auch wenn es nicht immer leicht ist. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen, aber auch der ganzen 
Pfarrei, ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für Ihr Tun im 
Jahre 2024. 

Als kleinen Dank laden wir alle ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu einem Empfang am  

 

 

ein. Bei Kaffee und Kuchen mit einem kleinen Programm 
möchten wir Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag bie-
ten.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Samstag, 03. Februar 2024, um 14.30 Uhr 

in den Saal des Kolpinghauses 
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Ehrenamt - Suche 

Leider werden auch in unserer Pfarrei die ehrenamtlich Engagierten im-
mer weniger. Viele müssen aus gesundheitlichen Gründen das Amt aufge-
ben. Nachfolger zu finden wird immer schwieriger. So wird es auch leider 
bei uns in der Zukunft das eine oder andere nicht mehr geben. 

In unserer Pfarrei kann man sehr vielfältig ehrenamtlich mithelfen bzw. 
sich engagieren. Sie sind jederzeit herzlich willkommen! Bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro (09176/212).  

Hier ein paar Möglichkeiten, wo Sie sich engagieren können: 

Caritashelfer/in, Austräger/in, Lektor/in, Organist/in u.v.m. 

Helferinnen und Helfer zum Palmbüschelbinden 

Jahrzehntelang haben viele Frauen, unter der Leitung von Frau Rita En-
gelmann, für unsere Pfarrei wunderschöne Palmbüscheln gebunden. Be-
ginnend mit der Fastenzeit haben sie sich regelmäßig zum Basteln getrof-
fen. Diese Ära ist leider heuer zu Ende gegangen. An dieser Stelle möchten 
wir den fleißigen Damen nochmals ein herzliches Vergelt´s Gott für ihren 
unermüdlichen Einsatz sagen. Sie haben dadurch viele Spenden sammeln 
können. Bei einer gemütlichen Kaffeerunde hat sich Herr Pfarrer Wenzel 
persönlich bedankt. 

Die Pfarrei Allersberg würde aber gerne die Tra-
dition des Palmbüschel-Bindens weiterführen. 
Wer gerne bastelt bzw. mithelfen möchte, kann 
sich gerne im Pfarramt (09176/212) oder bei unse-
rer Gemeindereferentin Frau Ulrike Seitz 
(useitz@bistum-eichstaett.de) melden. Wir würden 
uns freuen, wenn sich wieder ein Team finden würde 
um diese wunderschöne Tradition fortzuführen. Bitte 
machen Sie mit! J 
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Ehrenamt - Suche 

Rätsel! 

Wie nennt man die fleißigen Helfer rund um den Gottes-
dienst? *Sie sind zuständig, dass das Gewand des Priesters 
gut sitzt. *Wenn die Blumen die Köpfe hängen lassen, sor-
gen sie für Ersatz oder das nötige Wasser. *Weiß der Minist-
rant gerade nicht, was zu tun ist, hilft er/sie auch dann. 
Wer es jetzt immer noch nicht weiß: Die Mesnerin oder der 
Mesner! Was wären wir ohne sie. Und es gibt ganz schön viele in unseren 

Kirchen! Hurra!  
Gerne hätten wir Verstärkung für die Kirche in 
Göggelsbuch und Ebenried. Gerne zu zweit oder 
dritt diesen wertvollen Dienst zu übernehmen. Für 
Allersberg suchen wir zusätzlich noch einen Aus-
hilfsmesner/in für Urlaubs– bzw. Krankheitsvertre-

tung. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt. Wir freuen uns auf Sie! 

Caritashelfer(in)/Austräger(in) 

Dringend suchen wir für ein Teilgebiet in Göggelsbuch eine Caritashel-
fer/in  oder Austräger/in. Normalerweise umfasst dieser Dienst das Sam-
meln (2 x im Jahr oder alternativ das Austragen von Sammelbriefen), 
sowie das Austragen von Pfarrbriefen. Bitte unterstützen Sie uns - gerne 
auch für eine Teilaufgabe! 

P R I E S T E R G R A B – P F L E G E 
 

Für die Pflege unseres Priestergrabes suchen wir eine ehrenamtliche 
Person, die sich wieder liebevoll um das Grab kümmert. Die Tätigkeit 
umfasst dass Anpflanzen, die Pflege sowie das Gießen.  

 

Die Unkosten für Pflanzen etc. werden selbstverständlich ersetzt. 
Wer gerne diese Aufgabe übernehmen möchte, soll sich bitte mit dem 
Pfarramt, Telefon 09176/212, (Hinterer Markt 24) in Verbindung setzen. 

 

Für die jahrelange liebevolle Pflege und Betreuung 
unseres Priestergrabes möchten wir Frau Petra Böhm 
ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen 
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Beichtgelegenheit 

Beichtgelegenheit vor dem Weihnachtsfest 

für die gesamte Pfarrei Allersberg 

in Allersberg: 
 

Dienstag:  12.12     
18.30 Uhr   Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf die Weih- 
   nachtsbeichte  
 

Mittwoch:    13.12. 
09.00 - 10.00 Uhr Beichtgelegenheit besonders für Hausfrauen 

und  Rentner 
 

Sonntag:  17.12. 
14.30 - 15.30 Uhr  Große Weihnachtsbeichtgelegenheit  
 

in Göggelsbuch 
 

Samstag:  16.12. 18.30 Uhr vor der Abendmesse (bei Bedarf auch 
   nach der Abendmesse) 
 

in Ebenried 
 

Samstag:     09.12. 18.30 Uhr vor der Abendmesse 
 

Bitte beachten Sie auch den Pfarrboten für  
evtl. weitere Beichtmöglichkeiten 
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Weihnachtsgottesdienste 

Unsere Weihnachtsgottesdienste  

Sonntag: 24.12. Heiliger Abend / Adveniat Kollekte  
Am Vormittag des Heiligen Abend finden keine Messen statt. 
Allersberg  15.00  Uhr Kinder – Krippenfeier mit Abgabe der Opfer- 
   kästchen 
Kronmühle 16.30  Uhr Weihnachtsandacht in der Kapelle 
Allersberg 17.00  Uhr Messe zum Hl. Abend * 
Allersberg 21.30  Uhr Christmette *  
Ebenried 21.30  Uhr  Christmette *  
Göggelsbuch 21.30  Uhr  Christmette *  
 

Montag:  25.12. Hochfest der Geburt des Herrn / Adveniat Koll. 
Göggelsbuch 09.00  Uhr  Hl. Messe * mit Kindersegnung 
Allersberg  09.30  Uhr Hl. Messe * 
 

Dienstag: 26.12. Fest des Heiligen Stephanus 
Allersberg 08.30  Uhr Hl. Messe, mitgestaltet v. Männergesangsverein  
    „Liederkranz“ 

Ebenried 09.30  Uhr Festgottesdienst mit Kindersegnung 

Allersberg 10.30  Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung - mitgestaltet  
    vom Chor Cantico 
Allersberg 14.00  Uhr Rosenkranz in St. Sebastian 
 

Freitag:  27.12. Fest des Hl. Johannes, Apostel u. Evangelist 
Allersberg 09.00  Uhr Patroziniumsfest für Uttenhofen (keine  
    Messe in Uttenhofen) 
 
 

* mit Adveniat-Kollekte 
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tĞŝŚŶĂĐŚƚƐŐŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ 

Unsere Weihnachtsgottesdienste  

Sonntag:  31.12.     Silvester 
Am Vormittag des Silvestertages finden keine Messen statt. 
Allersberg 17.00  Uhr Jahresschlussgottesdienst 
Ebenried 17.00  Uhr Jahresschlussgottesdienst 
Göggelsbuch 17.00  Uhr Jahresschlussgottesdienst 
 

Montag:  01.01.2024  Neujahr 
Allersberg 10.00  Uhr Hl. Messe 

 17.00  Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 
 

Freitag:  05.01.2024 
Göggelsbuch 18.30  Uhr Vorabendmesse zu Hl. Drei Könige mit  

      Dreikönigswasserweihe 
Allersberg  18.30   Uhr keine Hl. Messe 
 

Samstag:   06.01.2024  Hl. Drei Könige - Erscheinung des Herrn  
        Kollekte für Afrika 
Allersberg  08.30  Uhr  Festgottesdienst mit Dreikönigswasserweihe 

Ebenried  09.30  Uhr  Festgottesdienst mit Dreikönigswasserweihe 
Allersberg  10.30  Uhr  Hl. Messe 
 

Sonntag: 07.01.2024  Fest Taufe des Herrn 
Göggelsbuch 09.00  Uhr  Hl. Messe  
Allersberg  10.30  Uhr Hl. Messe  
 
 

 

- Änderungen vorbehalten- 
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Sternsinger  

Unsere Sternsinger werden vor dem Dreikönigsfest am 

3. und 4. Januar 2024 

von Haus zu Haus gehen und den Bewohnern den Segen Christi wün-
schen. Wir bitten Sie wieder um freundliche Aufnahme der Sternsinger 

und um eine großherzige Spende. 

Die Sternsinger besuchen Sie an den beiden Tagen in der Zeit von 
09.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 17.00 Uhr. Sollten Sie nicht zu 
Hause sein, können Sie Ihre Spende auch gerne im Pfarramt abgeben. 
Wenn Sie für Ihre Gabe eine Spendenquittung benötigen, sagen Sie dies 
bitte den Begleitpersonen, die die Höhe Ihrer Spende notieren. Die Quit-
tung erhalten Sie dann über unser Pfarramt. 

Leider können heuer (voraussichtlich) nicht in alle Häuser bzw. Straßen 
von Allersberg die Sternsinger kommen. Damit aber auch zu Ihnen der 
Segen kommt, erhalten Sie wieder Segenspakte, wie in den letzten bei-
den Jahren. Wir bitten Sie, die Sternsingeraktion in Form der Spenden-
tüten-Aktion wieder großzügig zu unterstützen. Die Spendentüten kön-
nen Sie dann beim Pfarramt in den Briefkasten einwerfen, in der Pfarr-
kirche in die Spendenkirche einwerfen oder während der Messe in den 
Klingelbeutel geben. 

Wir suchen noch Sternsinger und Begleitpersonen: Wer mitmachen 
möchte, kann sich beim Mesner oder im Kath. Pfarramt melden.  

Göggelsbuch: 

Die Sternsinger der Expositur Göggelsbuch sind am 05.01.2024 in den 
Ortsteilen und am 06.01.2024 in Göggelsbuch unterwegs. 

Ebenried: 
Die Sternsinger von Ebenried besuchen Uttenhofen am 02.01.2024 ab 
10.00 Uhr und Ebenried am 03.01.2024 nachmittags.   



 

ϭϳ 

Sternsinger 

*) Wir freuen uns sehr, dass unsere Sternsinger heuer 
(nach 10 Jahren) wieder zum Empfang ins Bundeskanz-
leramt dürfen.  

Herzlichen Glückwunsch und wir danken unserer Gemeindereferentin, 
Frau Ulrike Seitz, fürs Mitmachen und ihr „Losglück“. 

Die Karawane zieht weiter (… nach Berlin?! *) 
Die Sternsinger treten in die Fußstapfen der 
Heiligen Drei Könige. Obwohl ihre Spuren im 
Wüstensand längst verweht sind, lassen sie sich 
von ihnen den Weg weisen. Im Namen Jesu bit-
ten sie um Hilfe, um Gaben. Das ist ein schöner 
Tausch: Die Sternsinger bringen den Segen in 
unsere Nähe und werden so für all die fernen 
Kinder zum Segen, für die sie unterwegs sind. 

Die Gute Taten sind wie Sterne am Himmel;  lasst uns täglich Neue da-
zutun, damit sie uns in der Nacht des Lebens leuchten.  
 

(Urs Aebersold) 
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Durch die  T a u f e  wurden in unsere Pfarrgemeinde aufge-
nommen: in Allersberg 23 Kinder, in Göggelsbuch 5 Kinder und 
in Ebenried 2 Kinder. 

 
Den Leib des Herrn empfingen in der heiligen E r s t k om - 
m u n i on  zum ersten Mal: 29 Kinder in Allersberg, in Göggels-
buch 3 Kinder und in Ebenried 6 Kinder. 

  
Das hl. Sarkrament der  F i r m u n g  wurden 21 jungen Chris-
ten aus Allersberg, Ebenried und Göggelsbuch gespendet. 

 
 

Den Bund für’s Leben schlossen in der kirchlichen T r a u u n g: 
4 Paare in Allersberg, und 4 Paare in Göggelsbuch. 

 

 

Durch den  T o d  sind uns in die Ewigkeit vorausgegangen:  
in Allersberg 42 Gläubige, in Göggelsbuch kein Gläubiger und  
in Ebenried 3 Gläubige. 

 
Ihren Austritt aus unserer Kirche haben 39 katholische Mitchris-
ten aus Allersberg, 6 katholische Mitchristen in Göggelsbuch 
und ein katholischer Mitchrist in Ebenried erklärt. 

 

Rückblick auf das Jahr 2023 in Zahlen 

Jahresrückblick in Zahlen 
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��Kollektenergebnisse 2023 

Kollektenergebnisse 2023 
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Friedenslicht - Reise für junge Erwachsene 

Gemeinsam auf den Spuren des Heiligen Franziskus.... 
 

wollen wir zu Fuß von Assisi nach Terni wandern. 
Du bist zwischen 18 und 25 Jahre alt und hast 
Lust Dich mit Gleichaltrigen zusammen von fran-
ziskanischen Idealen berühren zu lassen 
(einfaches Leben, Gemeinschaft, Natur, Kreativi-
tät, Ruhe, Gastfreundschaft...)? 
Du kannst fünf Tage hintereinander bis zu 20 
km am Tag mit Deinem Rucksack wandern? 
Du bist offen, Dich auf Neues einzulassen? 
Dann freuen wir uns, wenn Du Dich in der Zeit 
vom 22.09. bis 03.10.2024 mit uns auf den Weg 
machst. 

Gruppengröße: max. 10 Teilnehmer 

Anmeldeschluss: 15. Januar 2024 
Leitung und Organisation: Dr. Norbert Sponsel 

Anmeldung und weitere Informationen be-
kommst Du im Pfarrbüro  

„Auf der Suche nach Frieden“, so lautet das dies-
jährige Motto, welches vor dem Krieg und der Ge-
walt in Israel und Palästina entstanden ist. Den-
noch stellen sie die aktuelle Situation vor Ort da. 
Wir sind in diesen Zeiten mehr denn je auf der Su-
che nach Frieden.      – Die Initiatoren von DPSG – 

In der Pfarrkirche Allersberg wird es 
leuchten und kann, so ist es angedacht, ab 
Dienstag, den 19. Dezember abgeholt 
werden. Bitte bringen Sie dazu eine La-
terne oder ähnliches mit.   

Ein Friedensgebet rund um das Friedenslicht findet im Kaplansgar-

ten am Dienstag, den 19.12., um 18.00 Uhr, statt. Leitung: Ulrike Seitz 
Der Eine-Weltladen „Encuentro“ hat an diesem Abend für Sie geöffnet! 
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Rätselseite 

Pfarrhaus Gewinnspiel 

Euer Pfarrer hat vor einigen Monaten großspurig ein 
Gewinnspiel angekündigt, nachdem da nichts weiter 
geht, nehme ich dies jetzt in die Hand. 
Mein Diener ist ja ein großer Fan der Marcus Fahn 
Schätzfrage von Bayern 1.  
Nachdem Weihnachten bald vor der Türe steht und dies für manche 
von euch ein kulinarischer Höhepunkt ist, hat euer Pfarrer mich jetzt in 
der Adventszeit leider auf Diät gesetzt. Nun meine dackelige Schätzfra-
ge: Wieviel habe ich am 6.12. gewogen? (Hinweis: Nikolaustag, da 
bekomme ich immer einen Extraknochen) 
Einsendeschluss ist der 31.12. per Mail oder Brief an die Pfarrei. 
Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das Los. 
Der Gewinner bekommt den König Stephan Ricotta Himbeerkuchen, 
selbst gebacken von unserem Pfarrer.  
Viel Glück! 
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Krankenkommunion, Krankensalbung u. Versehgang 

Was die Gläubigen über 
Krankenkommunion, Krankensalbung und Versehgänge 

wissen sollten! 
 

Die Krankenkommunion 
Jeder, der wegen andauernder oder vorübergehender Krankheit am 
Kirchgang gehindert ist, kann die Krankenkommunion bei sich zu Hause 
empfangen! Hierzu genügt eine telefonische Anmeldung im Pfarrbüro.  
 

Die Krankensalbung 
Die Krankensalbung kann derjenige Katholik empfangen, der sich in 
einer ernsten Krankheit oder einer lebensbedrohlichen Krankheit befin-
det. Auch wer vor einer Operation steht, kann vor dieser um die Kran-
kensalbung bitten. Es ist auch möglich, dass alte, gebrechliche Menschen 
die Krankensalbung erhalten. 
Die Krankensalbung versteht sich als eine sakramentale Stärkung für 
den Gläubigen. Sie vermittelt dem Empfänger Stärkung und Aufrich-
tung und Vergebung der Sünden. 
 

Der Versehgang 
Ist ein Katholik in gesundheitlich ernster Lage oder in Lebensgefahr und 
möchte er die Sakramente empfangen (bei Bewusstlosen gilt auch der 
vermutete Wunsch danach oder eine Äußerung des Wunsches nach den 
Sakramenten in Todesgefahr während des Lebens), dann bitte rechtzei-
tig im Pfarrbüro oder bei einem Priester melden. 
Beim Versehgang bereitet die Kirche den Kranken mit den Sakramen-
ten vor, um seinen Tod beruhigt, gestärkt und gut entgegensehen zu 
können. 
 

Für die Krankenkommunion bereitet man am Besten folgende 
Dinge vor  (gilt auch für den Versehgang) 

 
1.  einen Tisch mit weißer Decke 
2. darauf stellt man ein Kreuz und zwei Kerzen (eventl. Blumen) 
3. man halte ein Glas Wasser parat, fall sich der Kranke mit dem  
    Schlucken der Hostie schwer tut  
(4. dem Sterbenden reiche man, wenn vorhanden, Sterbekreuz und  
     Rosenkranz) 
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Jahresrückblick  

Das Jahr 2023 wollen wir mit einem kurzen Rückblick die Höhepunkte des 
Jahres Revue passieren lassen. Einen Bilderrückblick finden Sie auf Seite 25. 

Das Sebastiansfest konnte heuer wieder ohne Einschränkungen 
gefeiert werden. Bereits am Sonntagvormittag fand ein Festgottes-
dienst  statt,  bei dem für die Gläubigen die Möglichkeit zum Ein-
zelsegen mit Auflegung der Sebastians-Reliquie bestand. Besonders 
erfreulich war in der Andacht am Nachmittag, dass sechs Neumit-
glieder aufgenommen werden konnten. Eine beeindruckende Pre-

digt hielt der diesjährige Festprediger Pfarrer Dr. Jacek Machura aus Breiten-
brunn. Der Nachmittag endete mit einer feierlichen Prozession zur Friedhofs-
kirche 

In aufwendiger ehrenamtlicher Arbeit hat Familie Albust aus Allersberg das 
heilige Grab für die Pfarrkirche neu gestaltet und handwerklich kunstvoll 
zusammengebaut. Nun kann der Leichnam Jesu erstmals in einer Grabeshöhle 
ruhen. Die Tradition der Verehrung des Heiligen Grabes gibt es schon seit lan-
ger Zeit.  

Sein 60jähriges Jubiläum konnte heuer die KAB Allersberg  im Mai 2023 fei-
ern. Vor dem feierlichen Gottesdienst traf man sich zu einem kleinen Sektemp-
fang neben der Pfarrkirche. Zahlreiche Ortsverbände sandten ihre Abordnung 

Die Pfarrkirche wurde in der Osternacht in ein ganz besonderes Licht ge-
taucht. Zu Beginn hörten wir nur beim Kerzenschein das Exultet und die Le-
sungen und beim feierlichen Gloria in Excelsis Deo, als die Glocken wieder er-
tönten, erstrahlte der Altarraum in einem anderem, ungewohnten Licht. Einen 
Eindruck finden Sie beim „Jahresrückblick in Bildern“. Osternacht in Allersberg, 
mal anders...  

Ein besonderes Kirchenkonzert bot im April der Musikverein 
Allersberg in unserer Pfarrkirche. Bei dem sehr geschmackvoll 
ausgesuchtem Programm und den großartigen und mit viel Lei-
denschaft gespielten Musikstücken bekamen die meisten Kon-
zertbesucher „Gänsehaut-Feeling“, wie es auch so schön in der 
Presse beschrieben wurde. Am Ende des Konzertes erhoben sich die Besucher 
und dankten dem Musikverein mit langem Applaus, dass mit zwei Zugaben 
belohnt wurde. 
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Jahresrückblick  

Zum 358. Mal machten sich im September 85 Frauen, 
Männer und Kinder bei sehr heißem Wetter auf den 
Weg nach Trautmannshofen. Die Wallfahrtsleitung 
hatte heuer dankenswerterweise unsere neue Ge-
meindereferentin, Frau Ulrike Seitz, übernommen. 
Sie wurde bei den zwei Wallfahrtstagen durch ein kleines Team unterstützt. 
Durch Rosenkranzgebete, Liedern, Gebete u. Impulse wurde ein sehr ab-
wechslungsreiches geistliches Programm zusammengestellt. Vor Beginn der 
Wallfahrt am Sonntag ehrte Pfarrvikar Thomas Attensberger, der zuvor die 
Pilgermesse mit den Wallfahrern gefeiert hatte, wieder langjährige Wallfah-
rerinnen und Wallfahrer. Vikar Attensberger bedankte sich bei den Jubilaren 
und überreichte kleine Geschenke und Urkunden.  

Im November wurden alle Ehepaare eingeladen, die die 
letzten zwei Jahre ihr 25, 40, 50, 60, 65 oder 70jähriges 
Ehejubiläum feierten. Rund 40 Paare folgten der Einla-
dung. Mit einem feierlichen Gottesdienst, bei dem ihnen 
auch Pfarrer Wenzel den Einzelsegen spendete, und an-

schließendem Stehempfang im Kolpinghaus wurde dieses besondere Ereignis 
gefeiert. 

Ein weiteres Kirchenkonzert bereicherte das Jahr 2023: Der Chor Cantico fei-
erte im Oktober sein 33 jähriges Bestehen mit einem Jubiläumskonzert in 
unserer Pfarrkirche. In der bis zum letzten Platz (… und mehr) gefüllten Pfarr-
kirche Maria Himmelfahrt konnten die Zuhörer ein 
wunderbares Konzert verfolgen. Auch bei diesem 
Konzert gab es Standing Ovation und ohne Zugaben 
gingen die Zuhörer nicht nach Hause. 

und zogen mit ihren Fahnen in die Kirche ein, wo ein Festgottesdienst 
gefeiert wurde. Diözesanpräses Dr. Konrad Willi, der auch einige Jah-
re Kaplan bei uns in Allersberg war, zelebrierte die Messe. Am Ende 
vom Gottesdienst fand auch noch die Ehrung der sechs Gründungs-
mitglieder statt. Pfarrer Wenzel sprach am Ende der Feierlichkeiten 

das Schlusswort. Sein größter Dank ging an die Vorstandschaft unter der Füh-
rung von Xaver Deppner. 
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Jahresrückblick in Bildern  
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Romwallfahrt der Ministranten 

Am Montag, dem 29. Mai ging es mit der ganzen 
Gruppe von Allersberg aus los, zuerst mit dem 
Zug nach München und dann mit dem Nachtzug 
weiter nach Rom. Nach 15 stündiger Fahrt kamen 
wir dann endlich an. Nach einem kurzen Stopp 
beim Hotel ging es sofort los mit der Stadtbesich-
tigung. Wir waren beim Kolosseum, beim Natio-
naldenkmal, warfen vom Kapitol aus einen Blick 
ins Forum Romanum und besichtigten danach das Pantheon. Nach einer drin-
gend benötigten Pause ging es dann gleich weiter zur Spanischen Treppe, der 
Piazza della Repubblica und den Diokletiansthermen.  
Am nächsten Tag besichtigten wir zuerst die Kirche St. Paul vor den Mauern. 
Anschließend erklommen wir schwitzend zu Fuß den Aventin, wurden aber 
mit einem wunderschönen Blick über die Stadt in den Orangengärten belohnt. 
Pfarrer Wenzel zeigte uns auch seinen Studienort, San. Anselmo, der sich di-
rekt auf dem Aventin befindet. Nach der wohlverdienten Mittagspause ging’s 
noch zur Piazza del populo, der Piazza Navona und, das absolute Highlight, 
der Gelateria della Palma, einer Eisdiele mit 150 Eissorten! Gut gestärkt sind 
wir dann zum Trevibrunnen gelaufen, dessen Treppenstufen leider abgesperrt 
waren und man so nur oben stehen konnte. Trotzdem warfen wir natürlich 
von oben aus unsere Münzen in den Brunnen (oder versuchten es zumindest). 
Als Abschluss besichtigten wir noch den Lateran. 
Am Donnerstag war es sehr sehr heiß. Da tat es gut, dass wir an diesem Tag 
die Domitilla Katakomben besichtigt haben. Um dorthin zu kommen, mussten 
wir allerdings erst einmal quer durch die Stadt mit einem heißen, überfüllten 
Bus fahren und dann noch eine kurze Strecke zu den Katakomben laufen. Als 
wir dann endlich in den angenehm kühlen Gängen waren, feierten wir nach 
der Führung in einer kleinen, dunklen Kammer zusammen Gottesdienst, bevor 

es dann wieder in die Hitze hinausging. 
Anschließend besichtigten wir noch die 
Kirche Santa Maria Maggiore. Nachmit-
tags führte Pfarrer Wenzel uns noch 
durch das romantisch italienische Viertel 
Trastevere, wo eine Eis-Pause natürlich 
nicht fehlen durfte: in der Lieblingseisdiele 
unseres Pfarrers, in die er während seiner 
Studienzeit oft gegangen ist.  Als wir uns 
dann auf den Rückweg machten, hatten 
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Romwallfahrt der Ministranten - Eine-Weltladen 

Das Eine-Weltladen-Team ENCUENTRO 
wünscht allen ein gesegnetes und friedvolles 

Weihnachtsfest und Freude und Zuversicht für 
2024! 

Ich wünsche dir Sternstunden 
Momente, in denen dir etwas klar wird und einleuchtet, funkelnde Sterne am 
Firmament deines Lebens, die das Dunkel durchdringen. 

Augenblicke, die lang und gut nachklingen, erfüllt von der Wärme und dem 
Licht wirklicher Begegnung, die dich stark und mutig machen. 

Zeiten, in denen du zu dir selbst kommst, überraschend wie ein Geschenk und 
ein guter Gedanke, der dich weiterbringt. 

Erfahrungen, die so hoch und so weit wieder der Himmel sind, unendlich wie 
ein geglückter Augenblick, in dem dir Leben gelingt. 
 

Ich wünsche dir Sternstunden, in denen alles stimmt  
und die ganze Welt zusammenklingt wie ein Lied. 

Claudia Peters 

wir zu unserer Überraschung zum ersten 
Mal einen Bus nur für uns!  
Am letzten Tag stand dann der Petersdom 
auf dem Programm. Nachdem wir erst 
einmal in der Sonne warten mussten, 
konnten wir endlich in die Basilika hinein. 
Nachdem wir diese besichtigt hatten, fuh-
ren wir (mit dem Aufzug) auf die Kuppel, 
von wo aus man einen wunderschönen 
Blick auf den Vatikan und die ganze Stadt Rom hat. Passend zu unserem Ab-
schied wurden, während wir auf der Kuppel standen, zu Ehren des Grün-
dungstags der italienischen Republik, von der Luftwaffe die italienischen Far-
ben in den Himmel gemalt. Am Abend ging es dann wieder vom Bahnhof Ter-
mini zurück nach Allersberg, diesmal zum Glück ohne Verspätung!  

Sophia Habel 
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Eine Spendentüte liegt dem Pfarrbrief bei und kann im 
Pfarramt oder bei den Weihnachtsgottesdiensten abge-
geben werden. Vergelt´s Gott für Ihre Spende! 


